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d ar Halle vierteljährlich 2 durch

die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen ReichsPoſtanſalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Juni zu erneuern damit bei Beginn des neuen
Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnemenkspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen
haben bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg

Redaction und Expedition der Saale Zeitung

Politiſche neberſicht
Jn Ungarn haben am 24 die Reichstagswahlen begonnen

Bis jetzt iſt der Ausfall von 153 Wahlen bekannt von den
Gewählten gehören 87 der liberalen Partei 34 der gemäßig
ten Oppoſitions und 28 der Unabhängigkeitspartei an Vier
Wahlen fielen auf die Nationalitäten Die liberale Partei
hat demnach bis jetzt 17 neue Wahlbezirke gewonnen wovon
früher 9 zu Gunſten der gemäßigten Oppoſition und 8 für
die Unabhängigkeitspartei wählten Der Erzbiſchof und
Metropolit der griechiſch orientaliſchen Romanen in den Län
dern der ungariſchen Krone Miron Roman hat ein Circular
ſchreiben gegen den auf der Rumänen Conferenz gefaßtenBuſſtvitätsbeſchluß erlaſſen und erklärt daß dieſer Beſchluß

keinen Rumänen hindere an den Wahlen Theil zu nehmen
Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat den Geſetzent

wurf betreffend das Verſammlungsrecht mit den vom Senate
beſchloſſenen Modificationen angenommen und das Budget
des Kultusminiſteriums unter Ablehnung aller Anträge auf
Streichung verſchiedener Kreditbewilligungen genehmigt
Die Mitglieder der Kommiſſion der Deputirtenkammer zur
Vorberathung des Geſetzentwurfs betreffend die Verlängerung
der Handelsverträge find einſtimmig für die Annahme der
Vorlage Ueber den vor einiger Zeit gemeldeten Spreng
verſuch an der Statue Thiers in St Germain bringt jetzt
das Blatt der Luiſe Michel die Social Revolution folgende
Mittheilung

Man erſucht uns aufzunehmen was folgt Jn ſeiner letzten
Sitzung hat der franzöſiſche revolutionäre Ausſchuß beſchloſſen
daß als der Boucgeotſie gegebene Warnung es dringlich ſei
eine bezeichnende That zu vollführen Der Ausſchuß hat
demnach angeordnet daß das Standbild des abſcheulichen
Henkers der ihr Oberhaupt war verſchwinden ſolle Jn der
Nacht vom 15 Juni wurde infolge deſſen Thiers Standbild
in Saint Germain zum Theil zerſtört Dieſe Execution iſt
bloß das Vorſpiel anderer wirkſamerer Ecdeigniſſe die alle
Polizeimaßregeln nicht verhindern werden Tod den Aus
beutern Es lebe die ſociale Revolution

Die Berathung der Interpellation des Deputirten für Algier
Jacques betreffend die Vorgänge im Süden der Provinz
Oran iſt auf nächſten Donnerskag anberaumt worden Jn
Algier eingetroffenen Nachrichten zufolge hätte ſich Bou
Amema zwiſchen der Colonne des Oberſten Malaret bei
Haſſihamma und der Colonne des Oberſten Deétrié bei Krei
dar hindurch neuerdings nach Norden gewendet vermuthlich
um nach Marchuſeau zu gelangen einer Station der Alfa
Geſellſchaft wo ſich große Vorräthe an Lebensmitteln be

126 Die achte Todſünde
Roman von

W Höffer
Fortſetzung

Wilhelm Brand ließ während dieſer Zeit von ſich nichts
wieder hören Leo erfuhr auch daß es trotz aller Nachfor
ſchungen der Criminalpolizei nicht gelungen war ſeinen Aufent
halt zu ermitteln es kam weder Brief noch Nachricht und ſo
rückte denn der Tag des enä heran ohne in die

de Schwüle aller Verhältniſſe eine Aenderung gebracht
zu haben

Nur nach Stunden zählte jetzt noch die kurze Friſt vor
Siegfriedens et von dem Hauſe das ihre Kindheit be
ſchützt hatte Man ſchrieb heute den zweiten Auguſt am
erſten war Nordheim aus ſeiner Stellung en und am
dritten ſollte das junge Mädchen mit ihm abreiſen Leo hatte
hinter den verſchloſſenen Thüren des Privatcomptoirs einen
ſeitenlangen Brief geſchrieben mit bebenden Händen fünf
tauſend Thaler in Kaſſenſcheinen beigelegt und dann das
Ganze verſiegelt Er ſelbſt wollte es ihr geben kein fremdes
Auge ſollte in dieſe Angelegenheit hineinſehen keines die Ge
ſchichte des Briefes erfahren Er legte ihn nicht einmal in
das Pult irgend ein Zufall konnte die Entdeckung herbei
führen und das wäre ſchädlich geweſen

Die Commerzienräthin hatte unterdeſſen mit Raouls Hilfe
alle ihre Vorbereitungen glücklich vollendet im Garten und
um das Fiſcherhäuschen herum waren Lampen angebracht der
Speiſeſaal des alten Hauſes zum Tanze völlig ausgeräumt
und unter den hohen Linden eine Art von n errichtet
um im Freien das Souper zu nehmen Einen Garten wie
dieſen ſo ſtill und vornehm ſo geräumig beſaß kein anderes
Haus der Stadt ſelbſt das fürſtliche Palais nicht ausge
nommen Frau Clara wußte es und that ihr möglichſtes um
den Familienſitz der Wolframs im ſchönſten Lichte zu präſentiren

Daß Siegfriede auf Nimmerwiederſehen fortzog war ja ein
e Triumph wie ein Glück ſie wollte es feiern als

o

Und doch lag auf ihrer Stirn ein Schatten Sie ſtützte

Halle ad

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Saale Dienstag den 28 Juni

Jnſerake
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

g

finden Gerüchtweiſe verlautet das Bou Amema bereits in
d Nacht vom 22 auf den 23 d M ſeine Razzias begonnen

abe

Jm engliſchen Unterhauſe ſprach ſich am 24 Kylands
gegen die engliſch türkiſche Convention aus und beantragte
die Vorlegung des bezügl Schriftwechſels Die Zeit ſei gekom
men ſich in der der Convention übernommenen Verpflichtungen
zu entledigen England habe der Welt durch die Convention
ein ſchlechtes Beiſpiel gegeben welches Frankreich bereits in
Tunis befolgt habe Englands Hände ſeien betreffs Tunis
hierdurch und durch die geheimen Zuſagen des Marquis von
Salisbury gebunden Unterſtaatsſecretär Dilke erklärte hier
auf zwiſchen der jetzigen Regierung und der Pforte habe keine
Correſpondenz über die engliſchtürkiſche Convention ſtattge
funden Was die Schiffahrt auf dem Euphrat und Tigris
angehe ſo ſei darüber eine Correſpondenz vorhanden dieſelbe
aber noch nicht zur Vorlage reif Die vorige Regierung habe
mit Perſien wegen der Schifffahrt auf dem Karun unter
handelt die bezügliche Correſpondenz ſei aber eine vertrauliche
Uebrigens ſei Perſien nicht geneigt freie Schifffahrt auf dem
Karun zu bewilligen Die engliſchtürkiſche Convention lege
England allerdings ſchwere Verpflichtungen auf ein plötzlicher
Rücktritt von derſelben ſei indeſſen nicht zu empfehlen da er
ernſte Folgen für den Frieden im Orient haben könne Die
für Armenien in Ausſicht genommenen Reformen ſeien nicht
vergeſſen worden Was die Handelsintereſſen Englands in
Serbien angehe ſo hoffe er demnächſt die Coreſpondenz vor
zulegen aus der hervorgehe daß die Stellung Englands in
Serbien nicht nur nicht ſchlechter ſondern beſſer ſei als zu
vor Jm Laufe der Debatte ſprach ſich der Premier Gladſtone
anerkennend über den früheren Botſchafter in Konſtantinopel
Göſchen aus und bedauerte daß derſelbe nicht auf ſeinem
Poſten geblieben ſei um ſich der Frage wegen der Reformen
in Armenien zu widmen Lord Dufferin habe indeſſen als
erſten Punkt ſeiner Jnſtruktionen den erhalten ſich mit vieſer
wichtigen Frage energiſch zu beſchäftigen Hinſichtlich Tunis
ſei es nicht Sache der Regierung ihre Anſicht über die Handlungen
Frankreichs auszuſprechen wenn letztere indeſſen die öffentliche
Ruhe gefährden oder eine Verletzung des Staatsrechts invol
viren ſollten ſo ſei Englands Macht energiſch dagegen zu
proteſtiren durch die engliſch türkiſche Konvention geſchwächt
wenn nicht zerſtört Man könne Frankreichs Handlung bedauern
es ſei aber ſchwer zu ſagen daß ſich Frankreich einer Verletzung
des Völkerrechts ſchuldig gemacht habe da es nie die Souze
ränität der Pforte über Tunis anerkannt habe Die Debatte
wurde ſchließlich vertagt da das Haus nicht vollzählig war

Der Handelsvertrag Deutſchlands mit Jtalien iſt bis
Ende December verlängert worden Die Commiſſion fordert
die Regierung auf für 1882 neue Verträge anzubahnen
Jn der römiſchen Deputirtenkammer bemühte ſich der Miniſter
des Auswärtigen anläßlich einer Jnterpellation über die Vor
gänge in Marſeille vor allen übertriebenen Nachrichten be
ſonders hinſichtlich der Zahl der Opfer zu warnen Eine
adminiſtrative Enquéte ſei angeordnet worden und auf Ver
langen des italieniſchen Conſuls würden auch Jtaliener als
Zeugen vernommen werden Nur ein einziger getödteter
Italiener ſei bis jetzt recognoscirt ferner 13 italieniſche Ver
wundete Verhaftet ſeien 200 Italiener und Franzoſen
hiervon wurden bereits einige freigelaſſen die anderen wären
den Gerichten überliefert worden Ungefähr 200 Perſonen

Miniſter bat ſchließlich um die Mitwirkung Aller zur Wieder
herſtellung der Ruhe Nach amtlicher Feſtſtellung beträgt die
Zahl der Todten in Marſeille 3 wovon 2 Franzoſen und
1 Jtaliener die der Verwundeten 18 wovon 5 Franzoſen
und 13 Jtaliener

Ein Dekret des Königs von Spanien löſt die Cortes
auf und beraumt die Neuwahlen für den 21 Auguſt an
Am 20 Sept ſollen die Kammern einberufen werden

Jn Rußland geht man an die Ausarbeitung eines all
gemeinen Ausnahmegeſetzes welches in allen Fällen angewandt
werden ſoll da eine Verſtärkung der Machtbefugniſſe ünd der
legalen Rechtsſphäre der Adminiſtration ſich als nöthig er
weiſen wird Als Mitglieder der zur Ausarbeitung dieſes

Geſetzes en Commiſſion werden Kachanoff Mitglied
des Reichsraths der Adjunkt des Miniſters des Jnnern
Tſcherewin Stadthauptmann Baranoff Generalmajor Suroff
und je ein Vertreter des Kriegs und Juſtizminiſteriums
genannt Den Vorſitz würde Kachanoff führen Die
Commiſſion ſoll mit ihren Arbeiten ſofort beginnen Mit
großem Nachdruck wird in der Agence Ruſſe wie im

Regierungsanzeiger hervorgehoben daß Rußland durchaus
in keiner Weiſe den jetzigen inneren Vorgängen in Bulgarien
näher zu treten beabſichtige ſo ſehr auch die Parteien in
Bulgarien ein Wort der Billigung ſeitens der ruſſiſchen Re
gierung hervorzurufen ſich müheten Von dieſem Geſichts
punkte habe die liberale Partei Bulgariens den Grafen
Jgnatieff telegraphiſch um den Schutz des Kaiſers gebeten
Jgnatieff habe hierauf zur Beſeitigung der verſchiedenſten
mit Abſicht in der Preſſe hervorgerufenen Gerüchte über die
Beziehungen der ruſſiſchen Regierung zu den inneren An
gelegenheiten Bulgariens folgendes Telegramm an Zankoff
in Sofia gerichtet

Sie haben ſich an den Vertreter Rußlands in Bulgarien
Hitrowo oder an den Reichekanzler Fürſten Gortſchakoff zu
wenden Rußland welches Bulgarien mit ſeinem Blute
wieder herſtellte beabſichtigt nicht ſich in die inneren Ange
legenheiten Bulgariens zu miſchen und wünſcht Bulgariennur gute Einrichungen Einigkeit Gedeihen und Ruhe

Die Agence Ruſſe fügt hinzu daß diejenigen ruſſiſchen
Offiziere welche in bulgariſche Dienſte getreten ſind nicht
mehr von der ruſſiſchen Regierung abhängen Der Re
gierungsbote veröffentlicht ein Telegramm des diplomatiſchen
Agenten in Bulgarien u aus Ruſtſchuk vom 12
in welchem derſelbe die Reiſe des Fürſten Alexander beſchreibt
und den enthuſiaſtiſchen Empfang hervorhebt welchen derſelbe
bei der Bevölkerung fand Jn Ruſtſchuk ſei der Fürſt von
einer Deputation der Einwohnerſchaft begrüßt worden welche
eine Adreſſe überreichte worin dem Fürſten das vollſte Ver
trauen ausgeſprochen wird Dieſelbe Deputation habe auch
ihm Hitrovo eine Adreſſe zugeſtellt in welcher dem Kaiſer
Alexander und dem ruſſiſchen Volke für die Unabhängigkeit
Bulgariens ſowie für die Einſetzung des Fürſten Alexander
edankt wird Den gleichen Gefühlen gaben auch andereDeprtationen aus Varna Siliſtria und Turtukai Ausdruck

Die von London aus in deutſche Zeitungen übergegangenen
Nachrichten über ruſſiſche Projecte in Centralaſien werden von
der officiöſen Preſſe Rußlands als völlig abſurd bezeichnet
Ebenſo ſeien die Mittheilungen in dem Briefe der Times
aus Kalkuttag über eine Anhäufung ruſſiſcher Truppen bei
Kaſhgar und einem bevorſtehenden Conflikt mit China voll
kommen unbegründet

ſeien in Folge der Ereigniſſe nach Jtalien zurückgekehrt Der

zuweilen den Kopf in die Hand und ſah ſtundenlang vor ſich
hin Wen wollte Wilhem Brand hierherbringen Was
wußte er um ſo zuverſichtlich aufzutreten

Und dann ging ſie lautloſen Schrittes hinauf in die ver
ſtaubten immer abgeſperrten Gemächer deren ſeltſame alt
väteriſche Vorhänge das junge Mädchen verlockt hatten
heimlich den Spuk da drinnen zu durchforſchen dann ſuchte ſie
bis ihr der Kopf brannte und die Schatten lang und länger
wie Geſpenſter den öden Raum bevölkerten

Zuweilen drohte ihr Blick ihre erhobene Hand der Niſche
hinter welcher Ernas Bett geſtanden Möchte Deine Seele
zwiſchen Himmel und Erde keine Ruhe finden Du Ver
rätherin warum ließ ich auch den Brief nur eine Secunde
aus meinen Händen

Ein Schauder rann durch alle ihre Glieder Nie nie
bietet das Leben Ruhe Wüßte ich nur von wem der
unſelige Brand in ſeinem Briefe ſprach

Jetzt ſchwieg er gänzlich Die Sonne des zweiten Auguſt
ſtrahlte hell vom Himmel der Franzoſe hatte für das Ge
burtstagskind einen Schmuck im Werth von Tauſenden ge
kauft und als Dank den langerbetenen erſten Kuß endlich ge
nommen er hatte auch ſeine leidenſchaftliche Liebe mit flam
menden Worten geſtanden mit Schwüren die an alles Heilige
appellirten aber ein Antrag waren dieſe Phraſen nicht
vom Heirathen hörte die kleine Coquette auch nicht eine Silbe

Jetzt ſaß ſie hinter den verſchloſſenen Thüren ihres Zim
mers und hielt in bebenden Fingern das Geſchmeide Jhre
Wangen glühten 77 Herz pochte ungeſtüm dieſer ent
zückende liebenswürdige Mann

Sie wiederholte ſich alles was er geſprochen jeden Blick
jede Bewegung Unter aller Aufregung lief doch ein Grauen
a re Adern Meinte er es ehrlich Durfte ſie ihm
glauben

Verſprochen hatte er nichts gar nichts
Aber die Hoffnung das eigene Verlangen des Herzens

wiegten dieſe Stimmen in Schlummer r liebte ſie ja er
liebte ſie ungeduldig ſchüttelten ihre Hände die Ketten mit
denen ſie mehr als halb gefeſſelt waren Leos Armband flog
unbeachtet in den Winkel an Hals und Stirn glänzten im
Spiegel die Edelſteine des Franzoſen Er war frei ihn be

herrſchte keine tyranniſche unleidliche Mutter ach er war ein
ganz Anderer als Leo deſſen Augen ihr nie mit ſo leidenſwaſtüchem Flehen entgegengeſehen deſſen Stimme den ver

rer Wohllaut derſeines Freundes nicht einmal zu kennen
chen Groß und breit ſtand unten im Beſuchszimmer das
koſtbare Jnſtrument welches ihr der Sohn des Hauſes heute
Morzen geſchenkt um ein heimliches Viertelſtündchen ein
paar Flüſterworte hatte er nicht geworben

Deſto beſſer freilich
Ein Lächeln trennte die roſigen Lippen Wenn Raoul

deutlicher ſprach wenn er mit offenen Worten um ſie warb
dann ließ ſich das alles leicht arrangiren Wer konnte ſie
hindern plötzlich e plötzlich von hier zu verſchwinden

Selbſt Leo nicht er hatte keine Rechte an ihrer Freiheit
Der Tag ging unter Gratulationsviſiten und Blumen

ſpenden raſch zu Ende Leo war nie ſo ernſt ſo verſchloſſen
geweſen als gerade heute der l dagegen lauter Feuer
und Leben Er allein electriſirte die ganze zahlreiche Geſell
ſchaft er ſchien unerſchöpflich in neuen eleganten Arrangements
in unerwarteten Ueberraſchungen dabei aber galten ſeine
Blicke ſeine halben Worte nur der weißgekleideten Fee die
auf Wolken zierlich und liebreizend von Gruppe zu Gruppe
glitt überall umſchmeichelt ſelbſt eine Blume unter all den
Roſen und Camelien die ihr dargebracht wurden

Was kümmerte es ſie daß Leo am Pfeiler r mit
verſchränkten Armen in das fröhliche Gewühl ſah als ſei
ſeine Seele abweſend

Er galt ihr nichts ſie fie in Raouls Armen dahin und
ihr Herz ſchlug ungeſtüm Seine Augen in Lippen ſein
leiſer Händedruck alles flüſterte Jch liebe Dich Und
die Muſik der Glanz der Kerzen der berauſchende Wohlduft
der Roſen umher alles wiederholte die glückſpendenden Worte

Jch liebe Dich Jch liebe Dich
Unbemerkt verſchwand Leos hohe Geſtalt aus dem Rahmen

der Thür Er konnte es nicht ertragen die ſo heiteren Ge
ſichter zu ſehen in ihm ſtürmte die ganze Qual der letzten
Monate Zwiſchen den Bäumen dahingehend ſuchte er ſich
gewaltſam wenigſtens äußerlich zu faſſen um nicht die Auf
merkſamkeit Anderer zu err enVor einer Stunbe ſagen ſeine Augen draußen im Garten
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Deutſches Reich
Zu dem am 24 ſtattfindenden Diner bei dem Kaiſer

in Ems waren an den Polizeipräſidenten v Madai und
Herrn v Meiring Einladungen ergangen Der Kaiſer
empfing ſodann den Wirkl Geh Legationsrath v Bülow
zum Vortrag und machte ſpäter mit dem dienſtthuenden
Flügeladjutanten eine Spazierfahrt Am 25 machte der
Kaiſer die übliche Brunnenpromenade und nahm die Vor
träge des Hofmarſchalls Lafen Perponcher und des Cbefs
des Militärcabinets General v Albedyll entgegen Vor
dem Diner nahm der Kaiſer noch den Vortrag des Wirkl
Geh Legationsraths v Bülow entgegen An dem Diner
nahmen die Generalität aus Coblenz der Commandeur des
7 Armeecorps General der Cavallerie Graf zu Stolberg
Wernigerode General Major Freiherr von dem Busſche
Haddenhauſen und Oberſt Lieutenant Peterſen Theil Am Abend
wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im Theater bei Am 26
machte der Kaiſer die übliche Brunnenpromenade Mehr
ſeitig verlautet in den erſten Tagen des Auguſt findet in
Salzburg eine Zuſammenkunft des deutſchen Kaiſers mit
dem öſterreichiſchen Kaiſer ſtatt Erſterer wollte nach
beendeter Kur in Gaſtein nach Jſchl kommen Kaiſer
Franz Joſef ſchlug dagegen Salzburg vor damit dem
greiſen kaiſerlichen Freund die außer der feſtgeſetzten Tour
liegende Reiſe erſpart werde Der König von Schweden
unternahm am 25 von Ems aus einen Ausflug nach

Orienſtein
Prinz Albrecht hat ſich am 24 von Berlin nach Schloß

Kamenz in Schleſien zurückbegeben Prinz Karl iſt am
25 von Berlin nach Schloß Glienicke bei Potsdam überge
ſiedelt wo derſelbe nächſten Mittwoch ſeinen 80 Geburtstag
feiern wird Prinz Auguſt von Würtemberg beab
ſichtigt Ende der nächſten Woche wie alljährlich auf mehrere
Wochen zur Cur ſich nach Wildbad Gaſtein zu begeben
Prinz Wilhelm wird ſich am 13 Juli mit ſeiner Gemahlin
von der Villegiatur in Potsdam nach Kiel begeben um dort
ſeinen jüngeren Bruder Prinz Heinrich und die erbgroßherzog
lich oldenburgiſchen Herrſchaften welche ſchon ſeit Wochen in
Düſternbrook wohnen zu beſuchen Prinz Heinrichhat ſich
am 25 von Kiel zum Beſuche der herzoglich Holſtein
Glücksburgiſchen Familie nach Luiſenſund begeben
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck befindet ſich in ſo
leidendem Zuſtande daß ſeine Abreiſe auf ganz ungewiſſe Zeit
verſchoben iſt Den Grund zu der erneuten Erkältung gab
ein längerer Spaziergang den der Fürſt in ſeinem Parke vor
wenigen Tagen unternahm wobei er ſich länger im Freien
aufhielt als ſein der größten Schonung bedürftiger Geſund
heitszuſtand es geſtattet Jn den letzten Tagen waren die
Schmerzen ſo bedeutend daß der Reichskanzler auf der
Chaiſelongue liegen und ſich ſogar beim Unterzeichnen der
dringendften Aktenſtücke von ſeinen Beamten die Hand führen
laſſen mußte Der bisherige Vicepräſident des Staats
miniſteriums Graf Otto zu Stolberg Wernigerode
gedachte am 25 abends nach Bad Ems abzureiſen Nach
mittags folgte derſelbe noch einer Einladung des Staats
miniſters v Puttkamer zum Diner Der Statthalter von
Elſaß Lothringen General Feldmarſchall Freiherr von
Manteuffel iſt von Karlsbad kommend Sonntag Nach
mittag in Berlin eingetroffen

Die Augsburger Allgemeine Zeitunz meldet der König
von Baiern hat unter huldvoller Anerkennung das Geſuch
des Miniſters des Jnnern von Pfeuffer um Ent
hebung von ſeinem Poſten genehmigt und den Regierungs
präſidenten in Oberbaiern Freiherrn von Feilitzſch zum
Miniſter des Jnnern ernannt
v Pfeuffer wird Präſident in Oberbaiern und iſt gleichzeitig
in den erblichen Freiherrnſtand erhoben Der beiderſeitige
Amtsantritt erfolgt am 1 Juli

Der in Folge eines vielbeſprochenen verunglückten Trink
ſpruches aus dem Staatsdienſte geſchiedene ehemalige deutſche
Geſandte in Kopenhagen v Magnus iſt wie die
Tribüne berichtet plötzlich in Wahnſinn Tobſucht ver
hre ſo daß er einer Jrrenanſtalt überwieſen werden

mußte
Die Magdeb Ztg ſchreibt Wie wir hören dürfte der

durch den Rücktritt des Grafen Stolberg vacant gewordene
Poſten des Vicepräſidenten des preußiſchen Staats
miniſter iums der mit 36,900 M auf dem Etat figurirt
bis auf Weiteres nicht wieder beſetzt werden

Officiöss wird uns unter dem 25 Juni aus Berlin
geſchrieben

Wenn verſchiedene Zeitungen als bekannt vorausſetzen daß der
jetzt zum Unterſtaatsſecretär im Cultusminiſterium ernannte
Dr Lucanus durch den Miniſter Falk in dieſes Miniſterium
gezogen worden ſei ſo befinden ſie ſich im Jrrthum Lucanus
gehörte bereits unter dem Miniſterium Mühler dem Cultus
miniſterium und auch ſchon der kirchlichen Abtheilung deſſeben
an Der zum Miniſterialdirector an Stelle des verſtorbenen
Ribbeck im Miniſterium des Innern ernannte Geh Oberregie
rungsrath Herfurth iſt durch ſeine ausgezeichne en verwaltungs
ſtatiſtiſchen Arbeiten auch in weiteren Kreiſen ehrenvoll bekannt
n der hohen Behörde welcher er angehört erfreut er ſich ſeit
ange der größten Hochachtung ſeiner orgeſetzten und Collegen
Der Vertrag mit Hamburg iſt am Sonnabend vom

Bundesrathe genehmigt worden Hamburg hat darauf
den Anſchluß auf Grund des Art 34 der Verfaſſung
beantragt und dieſer Antrag iſt ſogleich angenommen
worden Die Ausſchüſſe für Zölle und Steuern Handel
und Verkehr und für Rechnungsweſen ſind beauftragt

ein Bild das ihm ſeitdem immer noch vorſchwebte wie
in Flammenzügen

Nordheim und Siegfriede gingen langſamen Schrittes
r den Alleen zu weit von ihm entfernt als daß er
hr Geſpräch hätte hören können aber nahe genug um ihn

ſelbſt den Ausdruck ihrer Züge erkennen zu laſſen Der
h hatte den rechten Arm leicht um des Mädchens
Nacken gelegt an einer Stelle von wo aus man das fröh
liche Treiben überblicken konnte blieben beide ſtehen
Nordheim beugte ſich zu ſeiner Begleiterin herab er ſchien

eine Frage zu flüſtern Welche Leo fühlte daß es ihm
heiß durch alle Adern ſtrömte

Und dann ſah Siegfriede mit offenem Aufblick zu ihrem
Begleiter empor Wieder wie an dem Abend jenes Ueber
falles im Gehölz legte ſie vertraulich den Kopf an ſeine
Bruſt Nordheim küßte die weiße reine Stirn er ſchien in
dieſem Moment ein Verſprechen zu geben auf ſeinen Lippen
bebte ein Schwur wie ihn der Menſch in Stunden tiefer
Erſchütterung ſich ſelbſt und dem Anderen zu leiſten pflegt

Fortſetzung folgt

und die

Der bisherige Miniſter

rungszuſtand

Vorſchläge wegen des Vollzuges zu machen Das Unfall
verficherungsgeſetz iſt vom Bundesrathe abgelehnt worden

Der Reichstagsabgeordnete Auer iſt dieſer Tage in Berlin
verhaftet worden als er zur Regelung einiger Ange
legenheiten nach Schluß des Reichstages noch einmal nach
Berlin zurückkehrte
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Graf Wilhelm von Bismarck über die Ergebniſſe

der letzten Legislatur Periode
Originalbericht

Berlin 26 JuniUeber das in dieſer Ueberſchrift angedeutete Thema hatte für
geſtern Abend der in der Habel ſchen Brauerei hierſelbſt in der
Bergmannſtraße tagende conſervative Halleſche Thor
Bezirks Verein den Herrn Grafen Wilhelm v Bismarck
zu einem Vortrage zu beſtimmen gewußt dem natürlich allſeitig
mit Spannung und höchſtem Jntereſſe entgegenge ehen wurde
ſo daß Hunderte von Einlaß Wünſchenden die keine ausdrückliche
Einladungs Karte vorzeigen konnten abgewieſen werden mußten
Die Verſammlung ſelbſt wurde nach 8 Uhr nachdem der
Herr Redner des Abends in Begleitung des Herrn Grafen
Herbert v Bismarck und ſeines Schwagers Grafen Rantzau
eingetreten war von dem Vorſitzenden Herrn v Erichſen
mit einigen einleitenden Worten und dem Hinweiſe daß es ohne
Zweifel für jeden conſervativen Mann eine Genugthuung und
eine Freude ſein müſſe den Sohn unſeres Reichskanzlers ſprechen
zu hören eröffnet worauf Graf Wilhelm v Bismarck von
allſeitigem Beifall empfangen ohne Weiteres ſeinen Vortrag
begann Der Herr Redner knüpfte zunächſt an die Ereigniſſe
und äußeren wie irneren Gefahren an in denen wir vor un
gefähr einem halben Jahrzehnt uns befanden und erinnerte
daran wie ſeitdem alle Beſorgniſſe kriegeriſcher Verwickelungen
glücklich geſchwunden ſeien die gefahrenſchwangere Periode vor
3 Jahren ihren Abſchluß gefunden habe und der Blick in die
Zukunft zur Zeit ſo ungetrübt und wolkenlos wie kaum je ſich
geſtalte Dieſe ſo befriedigenden Umſtände hage die Regierung
gewiſſenhaft benutzt auch an ihre Pflichten im Jnnern des
Reiches heranzutreten indem ſie vor Allem durch die Zölle
einen ſchützenden Mantel um Jnduſtrie und Landwirthſchaft
berumlegte durch Verwandlung directer Steuern in indirecte
eine gerechtere Vertheilung der in erſter Linie die kleinen Leute
hart bedrängenden Laſten anſtrebte mit ihrer Jnnungs Novelle
für die Wiederhebung und Kräftigung des Handwerkerſtandes ein
trat und endlich ganz neuerdings ein bisher noch gar nicht be
ſchrittenes Gebiet betretend mit dem Unfallverſicherungs Geſetze
auch den Arbeitern ein beſſeres Loos und eine ſicherere tröſt
lichere Perſpective auf die Zukunft zu bereiten ſuchte Wiegber
fährt Redner fort haben ſich nun zu allen dieſen wohlgemeinten
Abſichten und Vorſchlägen der Regierung die einzelnen politiſchen
Parteien und vor allen die hier in Berlin herrſchende die
Fortſchritts und überhaupt liberale Partei geſtellt Darauf

kann leider nur geantwortet werden ſie hat von jeher im
Grunde lediglich für die Stärkung des perſönlichen Einfluſſes
ihrer Mitglieder und für die Erweiterung ihrer eigenen
Rechte auf Koſten der Rechte der Krone gearbeitet Der Fort
ſchritt hat beſtändig über Dictatur und perſönliches Regi

ment des Reichskanzlers geſchrieen aber gerade er iſt es doch
der für ſich ſelbſt eine ſolche Dictatur erſtrebt und zwar mit
um ſo größeren Prätenſionen und Hoffnungen ſeit er infolge
der Spaltungen im nationalliberalen Lager einen ſo weſentlichen
Zuwachs erfahren hat Dieſer Contredampf der Partei gegen
über allen wohlerwogenen und erfolgverheißenden Schritten der
Regierung machte ſich gleich bei dem erſten hierher gehörigen Ver
ſuch der letzteren im Winter von 1878 nämlich gegenüber dem erſten
Tabalſteuer Geſetz geltend Die Vorlage wurde einfach abgelehnt

ie Folge war die Verdrängung Camphauſens wobei
der Hintergedanke nicht zu verkennen war einer der Führer der
Liberalen werde dazu auserkoren werden ſich auf dem auf dieſe
Weiſe frei gewordenen MiniſterSeſſel niederzulaſſen Die zweite
Etappe der unſeligen liberalen Negation und Oppoſition wird
durch das erſtmalige Scheitern des Sozialiſten Geſetzes bezeichnet
Wenn die Regierung hierauf den Reichstag auflöſte und die
Vorlage nach dem zweiten fluchwürdigen Attentate auf Se
Majeſtät dem Kaiſer mit Hilfe der neu gewählten Volks
vertreter endlich durchbrachte ſo bekundete jene erſtere Maßregel
ſicherlich eine große Rückſichtnahme der Regierung inſofern dieſe
die Liberalen welche das erſte Mal das Geſetz verworfen hatten
nicht in die peinliche Lage bringen wollte jetzt gegen ihr eigenes
früheres Votum ſtimmen zu müſſen Das Socialiſten Geſetz hat
bekanntlich den Reichstag ſpäter nochmals beſchäftigt und es iſt
gewiß ein Beweis wie loyal und milde die Regierung von
den ihr dort eingeräumten Befugniſſen Gebrauch gemacht hat
daß ſich in dieſem Falle alle frühere r Animoſität
gegen ſie geſchwunden zeigte Jn der That ſind auch
nicht einmal in der bei uns doch wahrhaſtig nicht geknebelten
Preſſe irgend welche Klagen über die Handhabung des
Socialiſten Geſetzes laut geworden und man darf ruhig
behaupten die jetzt über die Reichs Hauptſtadt ver
hängte Hunde Sperre bedrängt die meiſten Leute
weit ſchwerer als je bisher der kleine Belage

Eben ſo wenig hat ſich die andere
auf liberaler Seite ihrer Zeit geltend gemachte Befürchtung als
begründet erwieſen daß ſich der Begriff ſocialiſtiſch nicht
genügend werde abgrenzen laſſen dagegen haben wiederum die
Herren Bamberger Richter c die Dehnbarkeit dieſes Be
griffes nur allzuſehr benutzt die Wege der Regierung auch in
Betreff des Unfallverſicherungs Geſetzes zu durchkreuzen Was
ſodann den Zolltarif von 1879 anlangt der Nichts war als
die durch die Noth durch die Gefahr der uns erdrückenden
ausländiſchen Concurrenz gebotene Rückkehr zu den gemäßigt
ſchutzzöllneriſchen bis 1865 feſtgehaltenen aber ſeitdem von
Delbrück verlaſſenen Bahnen des Zollvereins ſo hat auch

hätten erwarten dürfen Haben doch ſeitdem nicht nur zahlreiche
Arbeiter wieder 1 und Brod gefunden ſondern beginnt doch
auch bereits ſogar der erſtere ſich theilweiſe wieder zu heben
Die Handelspolitik ander er Länder deren Berhältniſſe ganz
anders liegen dürfte in dieſer Hinſicht für un s die wir allent
halben auf den Export nach Ländern mit hohen Schutzzöllen an
gewieſen ſind ſchlechterdings nicht maßgebend ſein Vor Allem
nicht diejenige England s das in neuerer Zeit freilich leicht
zum Freihandel übergehen konnte nachdem es ſich durch eine
Jahrhunderte lange geradezu ſeine Colonieen tyranniſirende und
ausſaugende Schutzzoll Politik zur Genüge gekräftigt hatte ganz
abgeſehen da von daß es noch heute aus realpolitiſchen Grün
den keinen Augenblick ſich beſinnt eventuell in ſein Freihandels
Syſtem hier und da ein mächtiges Loch zu ſchlagen
wie es dies z B mit dem Artikel Seife gethan hat
Ja wer weiß ob nicht am Ende daſſelbe England
für deſſen Induſtrie Amerika entſchieden gefährlich zu werden
droht ſchon in 5 6 Jahren wieder ebenſo radical ſchutzzöllneriſch
ſein wird wie dieſes ſoeben genannte Concurrenz Land Wenn
wir aber ſehen wie ſich rings um uns herum alle
anderen Staaten mit ſtarken Schutzzoll Barrièren
umgeben ſollen wir ſelbſt denn da die Allerwelts
Potsdamer ſein Wenn auf jener Seite und u A auch von
den Aelteſten der berliner Kaufmannſchaft, die ja auch ſo gern
über ſo viele Dinge ihr Urtheil abgeben behauptet wird der
neuerliche Aufſchwung unſerer Induſtrie ſei nicht in Folge
ſondern trotz der gung gebung von 1879 eingetreten ſo iſt
das eben eine craſſe erkennung oder Verdrehung der That

ſachen und eine bloße Fabel iſt es auch daß insbeſonder
für die iſtenz unſerer Landwirthſchaft unentbehrl
Getreide Zölle das Getreide ſelbſt oder gar das Be or
vertheuerten Als der Zoll auf Korn eben platzgegriffen
hatte begann der Preis deſſelben ſogar zu ſinken und
während der Debatten über die Zölle ging mir aus der
Provinz eine Sammlung von Schrippen aus allen Jahr
gängen ſeit 1847 mit daran vermerkten Getreidepreiſen jedes
einzelnen betr Jahres zu welche in ſehr draſtiſcher und drolliger
Weiſe den Beweis lieferte daß die Dreier Schrippe aus dem
Theuerungs Jabre 1847 gerade noch einmal ſo groß geweſen iſt
wie ihre Dreipfennig Schweſtern der Neuzeit Sehr lehrreich
ſt bier auch das Beiſpiel der berühmten berliner Mahl und
Schlachtſteuer im ehemaligen Betrage von nicht weniger als
10 050,000 M Man hob ſie in der freiheitlich regierten Me
tropole auf weil ſie die Lebensmittel vertheuere, aber den
Beweis daß die letzteren ſeitdem wohlfeiler geworden ſeien ſoll
man noch hente bringen Ziehen wir ſodann im Beſonderen die
letzte Seſſion des Reichstags in Betracht ſo hat die liberale
Partei vor Allem auch die vorgeſchlagenen 3 neuen Zolltarif
Poſitionen wiederum gegen die Regierung auszubeuten geſucht
indem ſie dieß als einen Beweis verſchrie daß nachdem man
einmal A geſagt man natürlich mit immer neuen und höheren
Zöllen im Alphabet werde fortfahren müſſen gerade als ob
auch nur ein einziger Vertheidiger des Tarifs von
1879 damals den kühnen Glauben gehabt hätte daß nun für alle
Zeiten das Richtige getroffen ſein werde Hier könnte gerade
ein deutſcher Volkswirtſchaftsrath deſſen Mitgliedern ein grö
ßeres Verſtändniß für die Zuſtände und Bebürfniſſe von Jn
duſtrie Gewerbe 2c zu Gebote ſteht wenn ſie auch durch
aus nicht prätendiren ſich à la Bamberger die ſo
ciale Frage bereits an den Schuhen abgelaufen zu
haben außerordentlich ſegensreich wirken und ebenſo iſt es die
beilige Pflicht aller Wähler ihre Stimmen für den nächſten
Reichstag nur Männern zu geben welche mehr Herz Sinn
und Verſtändniß für die LebensJntereſſen des Volkes haben
Weiter wurde von den Liberalen die Verlängerung der Legis
laturperioden abgelehnt die unſerem immerwährenden jener
Partei und ihrer Preſſe nur als unverſiegliche Quelle zu Hetz
Artikeln dienenden Parlamentarismus einen höchſt wohlthätigen
Dämpfer aufgeſetzt haben würde Hinter alle Dem muß ein
beſonderer Hintergrund zu ſuchen ſein ſachliche Gründe
allein können unmöglich vorliegen und beiſpielsweiſe bezüglich
des Tabaksmonopols hat ja ſogar das Berl Tageblati die
Nicht Exiſtenz von ſtichhaltigen Gegengründen zugegeben Was
alſo will die Oppoſition Ein perſönliches Regiment Miriſter
Seſſel für ihre Führer Dann könnte man nun fragen Was
hätte das Volk davon wenn die Richter Bamberger
Forckenbeck Excellenzen würden Hier in dem großen
berliner Gemeinweſen hat doch die Partei das unumſchränkte
Regiment gehabt und nach dem alten Grundſatze Hic Rhodus
hie salta hätten wir alſo wohl das Recht ihnen zuzurufen
zeigt uns was Jhr geleiſtet habt Aber da ſieht es ziemlich
dürftig aus Es kommen nicht weniger denn 22 M directer
Steuern auf den Kopf nach dieſem Maßſtabe brächte das Reich
1000 Millionen zuſammen trotz eines rieſigen Armen Budget
iſt die Noth furchtbar der neue Viehhof bei welchem ich weiß
nicht wer den Löwen Antheil davon trägt war Etwas höchſt
unnöthiges und verſchwenderiſches die Rieſelei endlich iſt viel
leicht höchſtens d az u ſehr geeignet uns als Vorgeſchmack jenes
einzigen großen Rieſelfeldes zu dienen in welches der Staat
allmählich verwandelt werden und verſumpfen würde wenn
eine ſolche Partei mit ihrem ganzen Parlamentarismus
der ſich hier in der ſtädtiſchen Verwaltung als reine
Tyrannei und Knechtung enthüllt je ans Ruder käme Hin
ſichtlich der JnnungsVorlage aus welcher der Liberalismus
ebenfalls das Beſte vertilgt hat wird die Regierung hoffentlich
einen umſichtigeren Reichstag abwarten Die Höhe der
Gerichtskoſten haben die Liberalen entgegen der urſprünglichen
Vorlage ebenfalls verſchuldet Jetzt läßt ſich nicht mit einem
Schlage Abhilfe ſchaffen Gegen das Unfallverſicherungs Geſetz
endlich habe ich ſelbſt ſchließlich ſtimmen müſſen da ich nicht zu
geben kann daß der Arbeiter zur Verſicherung gezwungen werde
ohne daß man ihn doch von der Laſt der Beiträge befreite
Kurz die Regierung iſt ſtets bemüht geweſen Reformen zu
ſchaffen und namentlich für das Wohl der ärmeren Leute mehr
zu ſorgen aber ihre Wege ſind ſtets von denen ehrgeiziger
Parteiführer durchkreuzt worden Wenig iſt deshalb erreicht
aber wir dürfen nicht verzweifeln und ſpeciell hier in Berlin
die gute conſervative Sache für verloren halten Und darum
ſtimmen Sie mit mir in den Ruf ein Nieder mit dem
Fortſchritt Nieder mit dem Fortſchritts Ringe
Nieder mit der Fortſchritts Tyrannei ſund ſeien Sie
alle überzeugt daß ſie keinen beſſeren Freund
haben als den Reich skanzler Donnernder langanhalten
der Beifall Hochs auf Reichskanzler und Kaiſer

e

Dieſe Ausführungen erhalten durch die perſönliche Stellung
des Redners zum Reichskanzler und durch ſeine kürzlich erfolgte
Berufung in das Reichskanzler Amt angeſichts der Wahlen
eine erhöhte Bedeutung ſie gewähren wohl einen genügend
ſicheren Rückſchluß auf die Anſichten des Kanzlers ſelbſt

Halle den 27 Junf
Wie uns mitgetheilt wird werden die Actionäre der

Neuen Actien Zucker Raffinerie am nächſten Mittwoch
in den Geſchäftsräumen der Geſellſchaft zu einer Beſprechung
wegen des am 5 Juli cr bevorſtehenden Verkaufes des
Etabliſſements zuſammentreten

Meteorologiſche Station
gegen ihn der Fortſchritt alle nur denkbaren Agitationsaller ar Bewegung Sexsbt u h iſt ä 26 Juni 7 u Ab 27 r Mrg
ihm n gelungen das natlonale erk zu alle Millim 756,75zu bringen Jm Gegentheil erblicken wir bereits auf Der Celſtus 13,38 12,50

Schritt und Tritt gewiſſe unzweifelhafte Erfolge des gfel Feuchtigkeit 94,200 83 5
ſelben weit größere als wiri wenigſtens in ſo kurzer Zeit Wind WSW1 NW1

i 6 Uhr früh Am 26 ein Regentag bei lebhaftemde mit eher Temperatur Barx 755 Nordweſt
mäßig bedeckt Therm 140 Thaupunkt nach dem Klinkerf
Hygrom 8,2 Waſſerwärme der Saale 15 der Unſtrut
15 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
5 Juni 8 Uhr morgens Die Unterſchiede im Lufſtdruckwegen Leben vherhe dem Maximum das ſich oſtwärts aus

gedehnt hatte ſich eine Depreſſion nordweſtlich von Schottland
gebildet welche friſche ſüdweſtliche Winde und Regenwetter auf
den britiſchen Jnſeln erzeugte Auch im ſüdlichen und öſtlichen
Theile von Mitteleuropa hatten zahlreiche Gewitter mit bedeu
tenden Niederſchlägen ſtattgefunden Haparanda 772 10 Süd
leicht wolkig Moskau 764 16 Nordweſt ſtill wolkig Ham

burg 787 16 Südoſt ſchwach bedeckt Wien 765 21 ſtill
halb bedeckt Trieſt 764 28 Oſt ſtill wolkenlos Wiesbaden 768

18 Nordoſt ſtill heiter

Ueber den Komet II 1881 theilt Dr Klein in der K
olgendes mit Der Komet gewährt gegenwärtig einen impoe Anblick Bei heiterem Wetter kann man ihn ſchon vor

9 i am nördlichen Himmel mit bloßem Auge erkennen wenn
dort noch kein anderer Stern ſichtbar iſt Um Mitteracht über
trahlt er alle Sterne und zieht den Blick unwillkürlich auf ſich

er Schweif dehnt ſich in der Richtung auf den Polarſtern hin
aus und verliert ſich breiter werdend allmählich auf dem Him
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melsgrunde Der Komet der eine raſche dige
den zu hat iſt für unſere Breiten circumpolar d h
der täglichen Bewegung des Himmels nicht unter den 8
Geſtern Abend 24 Juni erſchien das Geſtirn im großen
metenſucher meines Obſervatoriums außerordentlich lichtſtark
Der Schweif der über 10 Grad weit verfolgt werden konnte
war verhältnißmäßig ſcharf begrenzt Beſonders die Nebelhülle

zeigte bei ungemeiner Helligkeit ziemlich
n dieſer Hülle erblickt

des Kometenkopfes
ſcharfe Abgrenzung gegen den Himmel Jman einen hellen Kern der etwa die Geſtalt eines Planeten
ſcheibchens hat und in ruhigem Lichte glänzt während
die umſtehenden Sterne ſtark funkeln Mit einem im Schweife
des Kometen ſtehenden F xſtern verglichen war die Farbe des
Kometenkerns entſchieden geiblich Bei Anwendung eines Vogel
ſchen Speltroſkops erſchien das Spektrum des Kometen me klich
ſchwach Eine Unterſuchung des Kerns an ſtarker Vergrößerung
des Refractors war wegen der Stellung des Kometen und der
durſtigen Luft unthunlich

Jn Dobrzan in Böhmen hat wie uns unterm 25 d
telegraphiſch aus Prag gemeldet wird ein großer Wolken
bruch mit Hagelſchlag eine Ueberſchwemmung verur
Wichtet den iſt bedeutend die Ernte zum Theil
vernichte

Provinzial Nachrichten
Elſterwerda 25 Juni Der Courierzug Nr 8

gerieth geſtern beim Durchfahren der Halteſtelle Zabeltitz
zwiſchen hier und r in Folge faiſcher Weichenſtellung
in das Nebengeleiſe und fuhr auf die hier ſtehenden Wagen
wobei er entgleiſte und Maſchine und Packwagen faſt
zertrümmert wurden Das Fahrperſonal wie die Reiſenden
kamen mit mehr oder weniger erheblichen Quetſchungen und
Stößen davon Leider iſt aber ein 13 jähriger Knabe welcher
mit dem Abladen von Kalk auf dem einen der daſtehenden Wagen
beſchäftigt war durch den gewaltigen Anprall wohl 20 Schritte s
weit fort geſchleudert und todt aufgehoben worden Der
Betrieb auf der Bahn wurde ſonſt in keiner Weiſe geſtört

Delitzſch 24 Juni Das Gewitter welches am ver
gangenen Donnerſtag morgens zwiſchen 3 Uhr ſich hier
entlud hat in unſrer nächſten Nähe doch erheblichen Schaden
angerichtet Der Blitz ſchlug in die Scheune des Gutsbeſitzers
Krabes in Werbelin ein zerſchmetterte einen Sparren und
viele Ziegel in Freiroda entzündete er die mit Stroh gedeckte
Scheune des Gutsbeſitzers Haake und es brannte dieſelbe gänz
lich ab Jn die Mühle zu Grabſchütz ſchlug der Blitz jedoch
ohnezzu zünden ebenfalls ein und n theilweiſe Holz
und Steine Auch die Mühlen in Brodau und Gleſien ſollen
vom Blitzſchlage betreffen ſein und mannigfache Zerſtörungen
erlitten haben

2 Sangerhaufen 26 Juni Das heute begonnene 8 Stif
tungsfeſt des Provinzialvereins ehemaliger Jägerund Schütz en wurde leider ſehr durch die regneriſche Witte
rung beeinträchtigt Die öffentlichen Gebäude ſowie viele Pri
vathäuſer hatten Flaggenſchmuck angelegt An der Göpenbrücke
Schweizerhütte und Schützenhauſe waren Ehrenpforten errichtet
worden Beſonders ſchönen Schmuck aus Tannenreiſig und
Guirlanden hatte man an der Schweizerhütte dem Empfangs
local angebracht Die meiſten Gäſte brachten uns die Mittags
züge Die Fremden wurden von Mitgliedern des Localcomites
auf dem Bahnhofe empfangen und unter niederſtrömendem
Regen nach dem Empfangebureau geleitet Der Humor der
ehemaligen Jäger ſchien trotz der feuchten Niederſchläge unge
brochen zu ſein aber auch ergreifende Scenen des Wiederſehens
und des Wiedererkennens ſpielten ſich ab Das Muſikcorps des
4 Jägerbataillons concertirte im Saale der Schweizerhütte
während der Ankunft der Gäſte Zugleich wurden aber auch
Quartierkarten ausgegeben und einiges Geſchäftliche geordnet
Um 3 Uhr nachmittags begannen die Verhandlungen in dem
geſchmackvoll dccorirten Saale des Schützenhauſes Beſonderes
Verdienſt um die Ausſchmückung des Saales hat ſich Herr
Staude Halle Mitglied des Centralvorſtandes erworben
Er hatte nicht weniger als 12 große Bilder geliefert die meiſt
Scenen aus dem Jägerleben darſtellen Jm höchſten Grade
komiſch wirkten Putzpulver der Handel und der Kranken
veſuch Eröffnet und geleitet wurde die Verſammlung von
Herrn Moritz Halle Herr Senator MuellerSanger
hauſen begrüßte die Anweſenden im Namen der Stadtbehörden
der Bürgerſchaft und des Localcomites Der mitgetheilte Jahres
bericht gab Zeugniß für das rege Vereinsleben Jn dem ver
gangenen Jahre ſind 10 Vereinsmitglieder geſtorben die Zahl
der noch lebenden beträgt 732 von denen jeder einen Jahres
beitrag von 2 M zu zahlen hat Das Vereinscapital betrug
2163 62 M Weiteres mit nächſter Poſt

r Weißenfels 26 Juni Die in unſerem letzten Berichte
g meldete feſte Stimmung im Getreidehandel hält an und iſt
namentlich Weizen und Roggen reger gefragt Es wurde
notirt Weizen defecte Wagare 183 195 mittlere
Qualitäten 2015 26 M beſſere und auswuchsfreie Sorten
219 237 M Roggen 225 228 M Gerſte ohne Geſchäft
Hafer 175 180 M Mais Donau 148 amerik 148
vis 150 pro 100 Kilo netto Weizenmehl 00 35,20 M
Roggenmehl I 31,20 M Roggenkleie 13,60 M Weizen
ſchalen 10 40 M Graupenfutter 14,40 N Oelkuchen 16 M
pro 100 Kilo netto

Die ſechs Kinder welche während des Gewitters am 22
bei Neuwegersleben durch einen Blitzſtrahl getödtet worden
Foigkten ſind ſämmtlich wieder ins Leben zurückgerufen

Vor dem Schwurgerichte zu Leipzig iſt am Sonnabend der Proceß gegen den des Raubes Wo d und der

Brandſtiftung angeklagten Friedrich Wilhelm Max Ziege
verhandelt worden Unſere Leſer erinnern ſich noch der Nach
richt daß in den frühen Morgenſtunden des 1 April d J imCauſe K Fcütlein Ken Freiſchergaſe in Leipzig und zwar in

eußler einer am enden n ne 8 Jahre alten ver
und die letztgenannte ſelbſt im Bett als Leichnam mit zahlreichen Brandwunden bedeckt vorgefunden e a
glaubte man da beſtimmte Spuren äußerer Gewalt fehlten die
Verſtorbene habe ſelbſt den Brand durch eigene Unvorſichtigkeit
veranlaßt bis eine ſpätere ſorgfältige Aufnahme des Nachlaſſes
ergab daß verſchiedene Pretioſen 2 Uhren baares Geld und
einige Eiſenbahn Obligationen der Haus und ein Vorſaal
ſchlüſſel fehlten und ſo gewann die Polizeibehörde die Gewiß
heit daß hier nicht ein Ünglücksfall ſondern ein ſchweres Ver
brechen vorliege Eine ſorgfältige Erörterung über die in
jenem Hauſe wohnenden Perſönlichkeiten führte zunächſt
auf den obengenannten Ziege welcher in derſelben Etage
wo An Kreußler wohnte ein Logis inne hatte
Die eng führte zu der Anklage und das Beweis Ma
terial geſtaltete ſich ſo umfaſſend daß der Gerichtshof nach Mitter
nacht nachdem die Verhandlungen den ganzen Tag gedauert ſein
Urtheil dahin abgeben konnte daß Ziege wegen des Mordes mit dem
Tode und wegen Raubes mit drei Jahren Zuchthaus zu be
ſtreifen ſei Der Angeklagte von unterſetzter Statur zeigte ſich
nach Einführung in die Anklagebank ziemlich unbefangen er
muſterte das Publikum mit ruhigem Blick und gab nachher
auf alle Fragen des Präſidenten eine raſche Antwort Ziege
wurbe am 21 April 1854 in Thonberg geboren ſeine Ectern
ind geſtorben Der Vater war Böttcher Ziege beſuchte
n Leipzig die 4 und 5 Bürgerſchule wurde im

epangeliſch lutheriſchen Glauben confirmirt erlernte kein eigent
iches Handwerk verrichtete vielmehr allerhand Arbeiten und

beſchäftigte ſich erſt gegen Ende vorigen Jahres mit Tapezierer

nach Nor
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Vermiſchtes
Herzog Auguſt von Koburg Das Befinden des Patienten

läßt kaum noch irgend welche Hoffaung Der Lungenentzündung
hat ſich eine Rippenfellentzündung hinzugeſellt

Ueber ein heftiges Hagelwetter das mit den Gewittern
am 24 d verbunden geweſen ſchreibt uns ein Leſer unſerer

eitung vom Fichtelgebirge folgendes Die Eisſtücken fielen in
röße von Hühnereiern mit ſolcher Vehemenz zur Erde daß

eine Anzahl von Hühnern und kleinern Vögeln erſchlagen vorge
funden wurde Einzeln ſtehende Bäumeſind theilweiſe umgebrochen
und ſämmtliche Feld und Gartenfrüchte vernichtet Dem Ver
nehmen nach erſtreckt ſich der Schaden auf die Ortſchaften von
Neumarkt Bindlach Fichtelberg Ebenath Neuſorg bis zum
Steinwald und Weißenſtein An demſelben Tage ſoll auch bei
Eger in der Richtung Wieſau Weiden großer Schaden durch
Hagelſchlag verurſacht ſein Da die Gegend am Fichtelgebirge
ohnehin eine ärmliche iſt trifft das Unglück die Bewohner
doppelt hart Die älteſten Leute verſichern ein derartiges Un
wetter hier noch nicht erlebt zu haben Jm Marktflecken Ebenath
drang das von den Bergen herabſtürzende Waſſer mit ſolcher
Gewalt an daß mannigfacher Schaden angerichtet wurde U A
ſind einige Häuschen vollſtändig zuſammengeſtürzt Der Bahn
hofsExpeditor von Neuſorg welcher auf dem Wege nach Ebenath
war iſt von den Eisſtücken derartig zugerichtet daß am nächſten
Morgen ſeiu Geſicht Arme 2c noch Beulen und blutrünſtige

erwundungen zeigten Ein kleiner Wachtelhund den er bei ſich
hatte wurde erſchlagen Die der Wetterſeite zugekehrten Häuſer
fronten zeigen noch heute vollſtändig zertrümmerte Fenſter da
ſoviel Glaſer nicht aufzutreiben ſind um ſofort alles zu ergänzen
Jm Dorfe Pullenreuth ſind im Gaſthofe Siergläſer durch Eis
ſtücke welche durch das Fenſter ſchlugen auf dem Schenktiſche
zerſch lagen worden

Strike und Tumult in Chriſtiania Telegraphiſch
wird unterm 26 d aus Drammen in Norwegen berichtet da
unter den Arbeitern der dortigen Sägewerke ein Strike aus
gebrochen iſt Die Arbeiter ſtürmten das Rathhaus um zwei
verhaftete Kameraden zu befreien Zur Wiederherſtellung der
Ordnung wurde Militär von Chriſtiania nach Drammen geſandt
Am Freitag Abend kam es zwiſchen dem Militär und den
Arbeitern zu einem blutigen Zuſammenſtoß bei welchem
ein Arbeiter getödtet und mehrere andere verwundet
wurden auch ein Officier und einige Soldaten wurden ver
wundet Später gelang es die Ruhe wieder herzuſtellen und
iſt dieſelbe neuerdings nicht geſtört worden

Große Feuersbrunſt Vom 23 d Mittags an ging in der
Stadt Oswiecim in Galizien eine Feuersbrunſt auf die bisher
mehr als die Hälfte der Stadt vernichtete Auch die Kirche
und die Communal Gebäude ſind verbrannt Ungeheurer Schaden
iſt angerichtet Viele Familen ſind an den Bettelſtab gebracht

Das Grubenunglück bei Dortmund
Ueber das neue entſetzliche Grubenunglück welches wir ſchon

in letzter Nummer von der Zeche Louiſe Tiefbau bei Dortmund
meldeten wird heute weiter berichtet daß bei dem Unglück
17 Bergleute ums Leben gekommen und 5 leicht verwundet
worden ſind Sämmtliche Leichen wurden bereits zu Tage
gefördert Die Exploſion fand am 24 d gegen 3 Uhr Nach
mittags ſtatt nachdem erſt kurz vorher die Belegſchaft zur
Mittagſchicht angefahren und war ſo heftig daß ſie über Tage
geſpürt wurde Einige der Leichen waren ſchrecklich verſtümmelt
gerade als wenn ſie unter einen Dampfhammer gerathen wären
Der größte Theil der in der Grube befindlichen Belegſchaft
mußte durch den vorhandenen Wetterſchacht zu Tage klettern der
Jubel der Angehörigen wenn ein Todtgeglaubter herauskam
läßt ſich nicht beſchreiben Die meiſten der Getödteten hinter
laſſen Frau und Kinder für welche die Verwaltung hoffentlich
genügend Sorge tragen wird Ueber die Urſache der Exploſion
läßt ſich nichts Beſtimmtes ſagen und wird wohl auch nichts
ermittelt werden denn Diejenigen die etwa Auskunft geben
könnten ſind todt

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Nordhauſen 25 Juni Jn der heutigen Gene

ral Verſammlung der Nordhauſen Erfurter Eiſen
bahn Geſellſchaft waren 1426 Stammactien und 1897 Stamm
PrioritäteActien mit 668 Stimmen vertreten Den Vorſitz
führte Herr Oberbürgermeiſter Riemann von hier ein Staats
commiſſarius war diesmal nicht anweſend Nachdem der Be
richt des Verwaltungsraths und der Direction über
die Lage der Geſchäfte und die Bilanz vorgetragen worüber
be eits berichtet iſt es wurden den Stammprioritäten 5 Proc
Dividende gewährt brachten Hollaender Berlin und Max Le
venſtein daher die Sprache auf den bekannten Refundirungs
plan Hollaender wünſcht daß zu dem Zweck eine außerordent
liche Generalverſammlung einberufen werde Director Krohn
theilte mit daß der Herr Miniſter es abgelehnt habe ſich über
die Sache auszuſprechen und die academiſche Seite der Frage
zu entſcheiden bevor nicht die Generalverſammlung ſich ſchlüſſig
gemacht habe Die Geſellſchaftsvorſtände hätten beſchloſſen ab
zuwarten wie die in gleicher Lage ſich befindliche Märkiſch
Poſener Vahn die Refundirung bewerkſtelligen werde Kum
bruchKöſen regte die Angelegenheit mit der Saale Unſtrut
Bahn vom 26 Juni 1880 den Ankauf derſelben es wurde
indeß damals nur die Prolongation des Betriebes für das Jahr
1881 beſchloſſen und wurden wurden ferner die Gefellſchaftsvor
ſtände beauftragt über den genauen Werth den ein event An
kauf der Saal UnſtrutBahn für die Geſellſchaft habe in Be
rathung zu treten und bezügliche Vorſchläge zu geeigneter Zeiteiner Pera an n vorzulegen Krumbach wünſcht
daß die Geſellſchaftsvorſtände ſagen was man für dieſe
Bahn geben wolle es möchte ſonſt der günſtige Zeitpunkt ver
ſäumt werden andere Bahnen kauften dieſe SaalUnſtrutbahn
an und Nordhauſen Erfurt habe den Nachtheil Director Krohn
theilt mit daß die Bahn bereits unter der Hand der Nord
deutſchen Bank verkauft ſei und daß gegenwärtig ein Statut dem
Miniſter vorliege wonach für die SaalUnſtrut Bahn eine neue
Actiengeſellſchoft gebildet werden ſolle Werde das Statut ge
nehmigt e werde auch der Vertrag perfect bis dahin wo dieGeſellſchaft ſich gebildet müſſe Nordhauſen Erfurt warten ehe

weitere Schritte geſchehen könnten Kumbruch hielt den Proſpelt
und das Gründungsſtatut der Saal Unſtrut Bahn empor deſſen
Unterzeichner Directions und Verwal ungsraths mitglieder von
Nordhauſen Erfurt ſeien der Herr Vorſitzende wies ihn ſchließlich
mit weiteren Anträgen ab da ſolche nicht zur Tagesordnung
ſtänden Die Rechnung pro 1879 wurde nachdem die
56 Monita derſelben erledigt dechargirt in den Verwal
tun gsrath die Herren Schulze und Schmidt in dere
wieder und an Stelle des Mühlenbeſitzers Dege Sondershauſen
der Banquier Ad Schünemann Berlin neugewählt die Wahl der
Reviſoren fiel wieder einſtimmig auf die Herren Commiſſions
rath LattermannSondershauſen Amtsvorſteheher KeilStrauß
furt Kaufmann Krumbruch Brühl und Bürgermeiſter Drechsler
Sondershauſen Stellvertreter Die Verſammlung wähtrte von
11 bis 1 Uhr
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Wien 25 Juni Telegr Die heutige Generalverſam n
lung der ungariſch galiziſchen Eiſenbahngeſellſchaft
genehmigte einſtimmig den Geſchäftsbericht ſowie den Antrag
den Verwaltungsrath zu erwächtigen die noch in dem Beſitze
der Geſellſchaft befindlichen Prioritäten 2 Emiſſion zu verkaufen
wenn ein Erlös erzielbar iſt welcher die Wiederaufuahme der
Baarzahlungen der Actiencouvpons ermöglicht

Zuckerfabrik Glauzig Der Aufſichtsrath beſchloß in
ſeiner Sitzung am 25 d die Vertheilung einer Dividende ron
4 Proc und angemeſſene Abſchreibungen

Die am 25 d ſtattgefundene Generaloerſammlung der
Berlin Kölniſchen Rückverſicher ung ertheilte ebenfalls
nicht Decharge ſondern erwählte zwei außerordentliche Reviſoren
Wiesmann Sorau und Huſter Berlin Auf eine Anfrage

über die Ausſichten des laufenden Jahres ſagte Director Her
mann daß die Verhältniſſe im Allgemeinen nicht anormal ſeien
die Verſammlung verlief außerordentlich erregt

Wien 25 Juni Schluß Courſe Telegr Fondsbörſe
Feſt aber geſchäftslos Speculationspapiere behauptet Bahnen
mehr gefragt Nordweſtbahn bevorzugt Papierrente 76 7712
Silberrente 77,60 öſterr Goldrente 93,90 ungar Goldrenie
117 Creditlooſe 180,00 ungar Prämienlooſe 123,50 Credit
actien 3542 Franzoſen 360,75 Lombarden 126,75 Galizier
324 00 Nordweſtbahn 220 50 Eliſabethbahn 206,00 Nordbahn
2450 Unionbank 140,39 Anglo Auſtr 150 00 Wiener Bank
verein 13525 ungar CEredit 353 50 Elbthal 245,50 ungar
Papierrente 90 75 4procent ungar Goldrente 90,00 Buſchtieh

rade S Jien 25 Juni Nachm Telegr Privatver
kehr Oeſterreich Creditactien 354,50 ungar Creditactien
353 50 öſterreich Papierrente 76,824 Feſt

Magdeburger Zucker Börſe 24 Juni Wochen
bericht Rohzucker Jm Laufe der verfloſſenen Woche kamen
wieder einige Reſtpartien Kornzuckern zum Verkauf wofür
von Jnlands Raffinerien 10 20 Pf pr Ctr hoh re Preiſe
bewilligt wurden am Schluß der Woche fehlte es jedoch an
Kaufluſt ſo daß Offerten zu letzt bezahltem Werthe ohne
Nehmer blieben Nachproducte waren zu vorwöchentlichen
Notirungen gut verkäuflich Geſammtumſatz beträgt 27,000 Etr
Raffinirte Zucker Während dieſer Betciebswoche wurden bei
ruhiger jedoch feſter Tendenz des Marktes 10,500 Brode

gem Zuckern und 09 Etr Würfelzucker zu voll
behaupteten vorwöchentlichen Preiſen begeben Melaſſe 4,80 bis
5,00 42 430Bé effectiv excl Tonne Kryſtallzucker
über 98 Proc Kryſtallzucker II über 98 Proc Kornzucker
excl von 97 Proc do excl von 96 Proc 35,60 36,00
do e von 95 Proc 34,60 35, 0 do excl von 94 Proc

Nachproducte excl 88 94 Proc 28,00 32,50 M Bei
Poſten aus erſter Hand Raffinade ffein excl Faß do fein
excl Melis ffein excl Faß 4300 do mittel excl Faß
42,50 M Würfelzucker II incl Kiſte 44,00 Gem Raffinade incl Faß 42 00 42 50 Gem Melis I incl Faß
41,00 41,50 do II incl Faß Farin incl Faß 34,50
bis 38,50 M

Nordhauſen 25 Juni Weizen 22,35 22,94 Roggen
22,62 23,21 Gerſte 16,00 17,33 Hafer 17,00 18,00
Erbſen gelb Speiſebohnen weiße Linſen MKartoffeln 7,20 Stroh 7,50 bis 8,00 Heu 8,00 b
8,59 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,20 Schweine
fleiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 0,60 0,80 Hammelſleiſch
9,90 1,00 Speck 1,60 1,80 Butter 2, 2,20
Eß Butter 30 2,60 M per 1 Kilgr Eier 2,70 2,99 Käſe
3,40 M à Schock

vetpztg 25 Junt Wetzen netto loco hiefiger 234 243 M
bez fremder 250 M bz Br ausgewachſener 200 220 M bz
Roggen netto loco hieſ 225 234 M bez ruſſ 220 238 M bz
mit Auswuchs M bz Gerſte netto loco 160 180 M
bez Hafer netto loco hieſiger 165 180 M bez Mais netto loco
rumäniſcher 142 144 M bz amerik 142 144 M bez neuer
ungar M bez Raps netto loco M per 1000 Kilo
Rapskuchen netto loco 15,00 M nom Rüböl netto loco b5
M bz per JuniJuli 55 50 M Br per Sept Oct 57 M Br

5 P s Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco
Stettin 25 Juni Nachm Telegr Getreidemarkt

Weizen pr Juni 222,50 pr Juli Auguſt 222 50 ver Herbſt
219,00 Roggen vr Junk 207 50 pr Juli Aug 188,00 ver
Herbſt 178,00 Rübſen pr Herbſt 259,00 Rübol 100 Kilogr
pr Juni 54 00 ver Sept Octbr 5400 Spiritus loco 57,80
pr JuniJuti 57 70 per Juli Aug 57,70 pr Herbſt 56,50

Poſen 25 Juni Telegr Spiritus pr Juni 55 90
per Juli 55,90 per Auguſt 56 00 Behauptet

Peſt 25 Juni Vorm Telegr Productenmarkt Weizen
loco geſchäftslos auf Termine ruhtg vr Herbſt 11 40 Gd 1145 Br
Haf r pr Herbſt 6,65 Gd 6,70 Br Mais pr Juni 6,48 Gd
6,50 Br Kohlraps 1286

Paris 25 Juni Nachm Telegr Rohzucker 8800
loco ruhig 63,50 à 63,75 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr
100 Kilogr pr Juni 74,10 pr Juli 73,59 pr Juli Aug 73,25
pr Octbr Jan 63,50

Amſterdam 25 Juni Nachm Telegr Getreide
Za Schlußbericht Weizen pr Novbr 298 Roggen pr
Oct 213

Antwerpen 25 Juni Nachm Telegr Getreide
markt Schlußbericht Weizen ruhig Roggen vernachläſſigt
Hafer flau Gerſte unverändert

New York 25 Juni Waarenbericht Baumwolle in New
York 1116 do in NewOrleans 10/8 Petroleum in NewYork
8 Gd do in Philadelphia 8 s Gd rohes Petroleum 2 do
Pipe line Certificates D 80 C Mehl 4 D 99 C Rother
Winterweizen 1 D 30 C Weizen pr laufenden Monat 1 D
30 do pr Juli 1 D 29 do pr Auguſt 1 D 26 C
Mais old mixed 58 C Zucker Fair refining Muscovados
77/8 Kaffee Rio 11 Schmalz Marke Wilcox 11, do Fair
banks 11 do Rohe Brothers 1116 Speck ſhort clear 9 C
Getreidefracht 4

Berlin 25 Juni Rüböl matter Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco mit Faß ohne Faß per100 Kilogr per dieſen Monat per Juni Juli und per Juli
Aug 53,6 bez per Septbr Octbr 54 2 bez per Octbr Novdr
54,5 bez p Novbr Decbr 54,8 bez Spiritus feſt und höher
Gekündigt Liter Kündigungspreis M per 100 Liter à 100
Proc 10,000 Proc Loco mit Faß per dieſen Monat
und per Juni Juli 57,5 57,9 bez per JuliAug 57,5 5857 9
bez per Aug Sept 58,2 58,5 bez ver Sept Oct 56,6 56,8
bis 567 bez per Oct Nov per Nov Dec

Petroleum Bremen 25 Juni Nachm WSchlußbericht Standard white loco 7,75 Br vr Juli 7,80 Br
pr Aug Dec 8,10 bez Antwerven 25 Juni Nachm
Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 19 bez

u Br pr Juli 19 Br pr Sept 20 Br vr Sep Dec
20 e bez 209 Br Weichend Hamburg 25 Juni Nachm
Telegr Ruhig Standard white loco 7,95 Br 7,80 Gd pr

Juni 7,80 pr Sept Dec 10 G Stettin 25 JuniNachm Telegr vr Herbſt 8,25 Berlin 25 Juni Matt
Raffinirtes Standard white per Ctr mit Faß in Poſten von
100 Etr Gekündigt Ctr Kündigungspreis M per 100
Kilogr Loco per dieſen Monat 24,3 bez per JuniJuliver Aug Sepf per Sept Octbr 249 24,8 bez per Oct
Nov 25,2 25,1 bez per Nod Dec 25,6 25,5 bez

Wafſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 Juni Ab Unterh 1,72 27 Morg 1,76

Trotha 26 Juni Unterh 04 27 Mora 2,08
1 Unſtrut Artern 26 Juni Unterp 0,68
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Prachtvolle Neuheiten

Spanischen Spitzen Fichus
wollenen u seid Spitzentüchern
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veidenen Ohenillen u Litren Dmhängen
S empfehlen zu ſehr billigen feſten Preiſen
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große Steinſtraße 8
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Ida Böttger Markt 18
V wirn Gardfnen in eleganten Muſtern beibilligſter Preisnotirung

Einen grohen Poſten eleganter Reste Gardinen
zu 3 Fenſter zu außerordentlich billigen Preiſen
empfiehlt zum Ausverkauf

Wilh WValter Leipzigerſtr 92
Die Braupsehweig Hannoy Hypothekenbank

J gewährt hypoth kündbare und unkündbare Darlehen auf ländlichen
und ſtädtiſchen Grundbeſitz zu 2 reſp h des Taxwerthes unter

günſtigen Bedingungen
Annuitäten von 50h Zinſen nicht über 4

Anträge nimmt entgegen und ertheilt gern Auskunft
Ernst Haassengier Bank u Wechlelgeſchäft

Geschäfts Bröffnung
Einem hochgeehrten Publikum Halle s und Umgegend die ergebene Mit

theilung daß ich eine 5 Filiale meiner Schuhwaaren Fabrik

F 16 Leipzigerſtraße 16
eröffnet habe und ſämmtliche Waaren unter Garantie für nur Hand
arbeit im Detail zu Fabrik Engros Preiſen verkaufe

Reell und billig empfehle
HerrenSchaſt Stiefein von 5 50 5 anHerrenZugStiefeln mit Doppelſohlen
Zetren Juarstiggn prima auf Nand 7 50
Damen LaſtingStiefeln prima 4 580Damen Leder Stiefeln 60Damen Leder Stiefeln prima
Damen LederStiefeln prima auf Nand
Knaben Huſaren Stiefeln prima
MädchenSchnür und KnopfStiefeln in großer Auswahl

zu entſprechend billigen Preiſen 6351
Hochachtungsvoll Vuriüuus Ermst

Nr 16 Leipziger Straße Nr 16
Fabrik und Engros Lager Berlin S Oranienſtraße 181

Neueſtes Bett Sopha
Reichspatent Nr 45905

Dieſes Sopha iſt mit Leichtigkeit in 2 Matratzen zu verwandeln und
übertrifft durch Einfachheit alles darin bisher Gebotene 6215
Robert Jaumann Mebeltabrit Magazin

Halle aS Brüderſtraße 17
Da unz vielſeitig bekannt geworden daß z 9us und Stiefeleringerer Qualität ſalſchuch als unſer Fabrikat verkauft werden

e

c

d ehen wir uns zu der veranlaßt daß alle unſere Fabrikate2 PRIZEFARI nebenſtehende Schutzmarßke auf der Sohle tragen

4862 DAL S Otto Herz CoErſte und ülteſte dentſche Schuhfabrik mit Maſchinen
und Dampfbetrieb in Frankfurt a HI

e I revon Leusmann Zabel in Hannover
Dies Fabrikat von Autoritäten der Wiſſenſchaft als eines der nahr
hafteſten u Kaffeeähnlichſten Surrogate beurtheilt liefert mit oder
auch ohne Zuſatz von ächtem Kaffee ein vorzügliches Getränk u ver
dient daher den Vorzug vor allen anderen Surrogaten Zu haben

per Pfund 40 Pfg V
in Halle aS bei J H Kauſfinann F e O Barkeſeld und
Th Stadez in Roßbach bei O Berthold und O Steger

Arube Neuglücker Verein bei Nietleben
empfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte

Stückkohle Firir h Serteg ter d Grube und 63 65 4 franco
J ſA für 42 5 per Hectoliter ab Grube und 55 57 ancoKnorpelkohle Halle 4 r et 42 2

als billigſtes Heizmaterial
Beſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein

Königsſtraße 40 e parterre

e re 2Ulrichsſtraße 19
ophienſtraße 30 im Sonter

angenommen 179

d

Wegen vorgerückter Saison haben wir eine Partie Sommer
Kleiderstoffe zu ausser gewöhnlich billigen Preisen zum
Aus Verlauf gestollt

e Heilfron C Co

Geiſtſtraße 1 Filiale Markt 19
Ohocoladeſabrik Fr David Söhne Halle a/S

empfiehlt feinſte Chocoladen u Cacao leicht lösliches entöltes Cacaopulver

W S
S

d

d

Halle

billiges Disenbaumaterial
als Träger aller Höhen und Längen Schienem
4 5 und 9 hoch Säwlen nach zahlreichen Modellen
Platten Rosetten gusseis Fenster Krip

en Verankerungen und Verkaschungen ete
fern a Specialität

aS Ringst Socheller
Deutſche Schneiderſchule für Damen

Unterricht im Maaßnehmen Zuſchneiden und Schnell Schneidern
und leicht faßlich Jede Dame lernt in kurzer Zeit ihre eigene

arderobe ſelbſt anfertigen Erfolg garantirt Empfehlungen ſtehen zur Seite
Auswärtige erhalten Penſion W S chulschenkK

gr Ulrichſtraße 49 Eingang Schulgaſſe 3 Thür
e

In Feitz
und weiter Umgegend

finden

Jnſerate
die W wirkſamſte D Verbreitung d die ſeit über 50 Jahren
in allen Schichten der Bevölkerung

eingeführte

Zeitzer Zeitung
Jnſertionsgebühren pro fünf

geſpaltene Zeile nur 15 Pfg

Sichere Jrilung für Ale
auch diein Anſtalten Operationen Bade
Orten und anderweitig nicht geheilt wer
den können Auch jeden Huſten Heiſer
keiten Luſmangel Aſthma Hals
Kehlkopf Catarrh Tuberkuloſe alle
Lungenkrankheiten Schwindſuchten
Bleichſucht Waſſerſuchten Abzehrungen
Migräne Gicht Rheumatismus Reißen
und all u jeden Schmerz Magen
krampf Magen Darm Bandwurm

heiten Selbſtverſchuldete Leiden alle
auch die veraltetſten geheimen Krank
heiten Schwächen Nerven Augen
Kopf Gehirn Gehör u Rückenmark
leiden Epilepſie Alle Haut u Haar
leiden Ballen Hühneraugen Ausſchläge
Miteſſer Krätze Hautjucken FlechtenKrebs alte offene Schäden Knochenfraß
Geſchwülſte Briefe ſogl Antwort Wun
derbare Heilerfolge bei jeder Krankheit
weiſe ich nach Dankſchreiben veröffent
liche ich nicht Zweifler mache ich mit
durch meine ſichere eigene Methode
Geheilten bekannt Naturgemäße ſichere
Stärkung und Heilung des ganzen
Körpers Nervenſyſtems und aller Func
tionen und jeden Schmerzes und guter
ruhiger geſunder Schlaf

z Hounorar ſpäter
F W enſtleben Halle a

Parkſtraße 14 J

Kapitalausleihnng
60,000 Thaler zu jedem belie

bigen Betrage habe ich auf gute
Grundſtücke zur erſten Stelle zu
4 auszuleihen 6101Merſeburg Breiteſtraße 13

K Pauly
Aetuar a D n gerichtl Taxator

Pis
vehränke

S S bDouche

mGarten

Wöhbel

empfehlen billigſt

A L Müllerc Co
8 Poſtſtraße 8

Gewerbe und Industrie
Ausstellung 1881 Halle a S

ruppe W

Urgte Ihr lerdſfabrit

Gebr Demmor Eisenach

ne Se e i Specialitätren Urin Blut aſte u HämorrhotdenLeiden Alle Kinder u Frauenkrank Spar Kochheoercdeoe

La e unterhält hierderr Wün Heckert
Jn der Serie gezogene

Kurheſſiſche
20 Thaler Loose
welche am 1 Juli Treffer mit
60,000 12,000 60002e bis zum niedrigſten Treffer
120 gewinnen müſſen ver
kaufen wir à 250 halbe 125
viertel 64 achtel 32

Wir machen beſonders darauf
aufmerkſam ohne Vorauskür
ung ſondern bei Rückzahlung
ämmtlicher Gewinne
Kurheſſiſche 40 Thlr Serien

Looſe à 450 Mk
Bank Effectengeſchäft

Grünwald Salzberger
Co Cöln a R

Eiskeller Verkauf
Ein neuer Eiskeller iſt billig zu ver

kaufen Zu erfragen gr Schlamm 6
Daſelbſt ein gebr Wagen hill zu verk

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

SommerbukKs in und DrelIs für Herren
Anzüge zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei

J Heilfron Co, gr Steinstr 64
So

Unſer friſcher Transport von
40 Stück Ardenner Pferde im

leichten und ſchweren Schlage a
ſteht von Sonnabend den 2 Juli
S an bei uns zum Verkauf

Salomon G Gr oss mann
Halle aS Töpferplan 4

6105

6333

Kurſaal Tauchſtädt
Dienstag den 28 Juni 8 Uhr

Soirée und Ball
Entree 50 Pfg

Sing Academie
Dienstag den 28 Juni Abends 6 Uhr

Vebung im Saale der Volksschule
Anmeldung neuer singender Mitglieder

bei Herrn Musikdirector Reubke
Louisenstr 10 Nachmittags 4 Uhr

Der Vorstand
Neue Singakademioe
Dienstag den 28 Juni Abends 6 Uhr

Vebung im Saale des Stadt Schützen
hauses Semele v Händel Anmel
dung neuer singender uod zuhörender
Mitglieder bei

F Voretzsch Wilhelmstr 5 I
Verein der Krieger von 1866 ab
Dienstag den 28 d M Abds 8 Uhr
außerord Generalverſammlung
im Fürſtenthal Der Vorſtand

Eilenburg Wetterbeobachtung
den 25 Juni 11 Uhr Vormittags
Wind Süd ſchwach Wetter trübe
Nebelgewölk Temperatur 16 Grad R
Wärme Wolken in der 3 u 4 Schicht
vorhanden Strömungen verſchieden
und ſchwach auch im Auflöſen b
griffen 3 Schicht Nordweſt 4 Schicht
Süd demnach iſt anzunehmen daß die
nächſten Tage das Wetter wieder ſchön
dann bei zunehmender Temperatur
wieder Gew tterbildung u d Gewitter
ſtattfinden werden Es wurde ſchon
mehrmals bemerkt daß es im Juni
nicht an Regen mangeln werde da
gegen der Juli und Auguſt mehr trocken
ſo daß Regen mitunter gewünſcht
werden wird

Vortrag Mittwoch den 29 Juni
Sangerhauſen Donnerstag den 30
Juni Roßla Freitag den 1 Juli
Eilenburg F W Stannebein

FamilienNachrichten
Heute Abend 10 Uhr ſtarb nach
jahrelangen Leiden meine liebe Frau
und unſere gute Mutter Wilhel
mine Kuhlmann geb Schaaf
im 51 Lebensjahre Um ſtilles Bei
leid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 26 Juni 1881
Heute verſchied ganz plötzlich und

unerwartet im 62 Lebensjahre unſer
innigſt geliebter Gatte und Vater der
Gutsbeſitzer Guſtav Adolph Röſch
was hiermit tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen
Preſſel bei Düben 23 Juni 1881

Dankſagung
Zurückgekeht vom Grabe meiner

mir unerſetzlichen Gattin unſerer
Schweſter Schwägerin und Schwieger
tochter Anna Therese Banischgeb Heinze ſagen wir jedem Einzelnen
unſern herzlichſten Dank für die vielen
Beweiſe inniger Theilnahme und für
die reichlichen Spenden von Blumen
und Kränzen womit ihr Sarg ſo über
aus reichlich geſchmückt war Jnsbe
ſondere Dank dem Herrn Archidiakonus
Pfanne für die troſtreichen Worte
am Grabe Dank auch dem Herrn
Doctor Dümke für ſeine raſtloſe
Thätigkeit bei der ſchweren Krankheit
meiner Frau Möge ein Jeder vor
ähnlichen Unglücksfällen bewahrt bleiben

Der trauernde Gatte
Oarl Banische e BäFür den Jnſeratentheil verantwortlig König in Halle 6

Mit Beilage


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1881


